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Empfehlungen des IPR

Sehr geehrter Herr Pri!sldent,

die Reglerung der Deutschsprachigen Gemeinschaft hat zu den Empfehlungen des
Interreglonalen Parlamentarierrats von Mal 2009, die Sie mir zugesandt haben, eine
Stellungnahme abgegeben. Ich darf Ihnen anbei die entsprechenden Dokumente
zusenden.

Wir versichem Ihnen, dass wlr die Anllegen des Interreglonalen Parlamentarlerrates auch
ln Zukunft mit Aufmerksamkelt verfoigen werden.
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Stellungnahme der Reglerung der Deutschsprachlgen Gemelnschaft zur
Empfehlung yom 15. Mal 2009

Welterer Ausbau der Mosel ais moderner WasserstraBe fUr den SChlffsverkehr der
Zukunft

Aufgrund der Tatsache, dass die Mosel nlcht auf dem Geblet der Deutschsprachlgen
Gemelnschaft lIegt und auch sonst kelnerlel Schlfffahrt auf Gewassem der Deutschsprachlgen
Gemelnschaft stattftndet, Ist dIe Reglerung nlcht von den ln der Empfehlung angesprochenen
Themen des F1ussverkehrs betroffen. Die Polltlk der Wasserwege fallt zudem nlcht ln den
Zustandlgkeltsberelch der Deutschsprachlgen Gemelnschaft.

Von elner Stellungnahme wlrd aus dlesem Grunde abgesehen. Prlnzlplell begruBt die
Reglerung MaBnahmen zur Fôrderung der Mobllltat ln der GroBreglon und zum Erhalt der
damit verbundenen Arbeltsplatze.

Nutzung Emeuerbarer Energlen ln der GroBreglon

Die Reglerung der Deutschsprachlgen Gemelnschaft unterstützt die Bemühungen elner
starkeren Verbreltung von emeuerbaren Energlen.

ln Zusammenhang mit dem Thema "Erfahrungen über die Anwendung von Sonnenenergle
und Energleefflzlenz lm Gebaudeberelch sammeln und die Prfnzlplen der ôkologlschen
Bauwelse aufwerten" welst sie auf eln geplantes Impulszentrum lm SOden der Gemelnschaft
hln. Hier sollen Erfahrungen systematlsch gesammelt und ausgewertet werden. Das
Impulszentrum wlrd zurzelt auf seine Durchführbarkelt lm Rahmen elnes Interreg-Projekts
gepruft und soli lm Berelch erneuerbare Energlen, Holz und Bauen aktlv werden.

Was die Kooperatlon lm Berelch Forschung und Entwlcldung, Insbesondere durch die
Gründung elnes Clusters Unlversltaten, Forschungszentren, KMU lm Berelch Ôkotechnologlen
betrlfft, wlrd die Reglerung ln Kürze die Wlrtschaftsfôrderungsgesellschaft Ostbelglen damlt
beauttragen, ostbelglsche Unternehmen ln den Cluster elnzublnden.

Die Reglerung unterstützt ebenfalls die Sicherung des Holzsektors und die Fôrderung der
betriichtllchen Potentlale zur Produktlon und Vermarktung von Holzhackschnltzeln. ln dlesem
Berelch wlrd die Reglerung ebenfalls Inltlatlven ergrelfen.

ElnfUhrung elnes Interreg-Projektes lm Berelch des Verkehrswesens

Die vom WSAGR begonnenen und durch mlttlerwelle zwel Verkehrskonferenzen
untermauerten Arbelten lm Berelch des Verkehrswesens werden von der Reglerung der
Deutschsprachlgen Gemelnschaft unterstützt.

Das ln der Empfehlung erwahnte Interreg-Projekt wurde blsher nlcht auf der Tagesordnung
der Entscheldungslnstanzen gesetzt. Da die Deutschsprachlge Gemelnschaft nlcht für die
Verkehrspolltlk zustiindlg Ist, Ist sie nlcht ais dlrekter Partner ln das Projekt elngebunden.

Von elner Stellungnahme wlrd aus diesem Grunde abgesehen. Prlnzlplell begrüBt die
Reglerung MaBnahmen zur Fôrderung der Mobllltat ln der GroBreglon und zum Erhalt der
damlt verbundenen Arbeltsplatze.



•

Harmonlslerung der Lehrllngsausblldung zwlschen Belglen und Luxemburg

Der Reglerung der Deutschsprachlgen Gemelnschaft sind die ln der vorllegenden Empfehlung
angesprochenen Probleme der Mobllltât auf dem Ausblldungsmarkt bekannt. Berelts zum
jetzlgen Zeltpunkt besuchen Lehrtlnge mit regulârem Ausblldungsvertrag ln elnem Betrteb lm
GroBherzogtum Luxemburg Kurse an den Zentren fOr Aus- und Welterblldung (ZAWM) lm
Mlttelstand ln Eupen oder St.Vlth (z.B. Spedltlonskaufleute).

Grundsâtzllch sollte die Mobllltât von Lehrtlngen zwlschen dem GroBherzogtum Luxemburg
und der Deutschsprachlgen Gemelnschaft strukturtert, unter Achtung geltenden natlonalen
Ausblldungsrechts und nach dem Prtnzlp der territorlalen Zustândlgkelt elner jeden
vertragsgebenden Elnrtchtung für die ln den Betrteben Ihres Zustândlgkeltsberelches ertellten
Ausblldungen stattflnden.

Zu dlesem Zweck sollte elne klare Regelung gefunden werden, ln der der betrtebllche
Ausblldungstell durch die am Ort des Betrtebes zustândlge und vertragsgebende Stelle nach
dem dort geltenden Ausblldungs- und Arbeltsrecht geregelt wlrd (z.B. Handwerkskammem
bzw. IAWM) und der berufschullsche Ausblldungstell den zur Prüfungstellnahme und
Zertlflzlerung notwendlgen Bestlmmungen am Berufschulstandort entsprtcht.

Aus dlesem Grunde unterstützt die Reglerung der Deutschsprachlgen Gemelnschaft die
vortlegende Empfehlung des IPR. Erste Kontakte zwlschen den zustândlgen Partnem sind
berelts aufgenommen worden und werden ln Zukunft welter ausgebaut, um elne Losung der
Probleme herbelzuführen.

Grenzüberschreitende Zusammenarbelt ln der Berufllchen Blldung ln der GroBreglon

Die Reglerung der Deutschsprachlgen Gemelnschaft begrüBt die Empfehlung des IPR zur
grenzüberschreltenden Zusammenarbelt ln der Berufllchen Blldung ln der GroBreglon, die slch
ln das glelche Handlungsfeld wle das der Empfehlung zur "Harmonlslerung der
Lehrllngsausblldung zwlschen Belglen und LuxemburgU elnblndet.

Die Reglerung unterstützt die Fôrderung der Mehrsprachlgkelt ebenso wle die
Zusammenarbelt der Ausblldungselnrlchtungen.

ln dlesem Rahmen werden die bestehenden Kontakte ln Zukunft welter vertleft und neue
Zusammenarbeltsmôgllchkelten erôrtert.

Grenzüberschreltender pollzelllchen Opferschutz ln der GroBreglon

Schutz und Hllfe fOr Opfer von Krlmlnalltât und Verkehrsunfâllen Ist ln der
GroBreglon eln wlchtlger, Integraler Bestandtell der polizelllchen Aufgaben.

Anhand der ln der Empfehlung vorgebrachten Argumente wlrd deutllch, dass der polizelllche
Opferschutz welterhln vorranglg und aktlv gefordert werden sollte. Zu dlesem Zweck
unterstützt die Reglerung der Deutschsprachlgen Gemelnschaft den welteren Ausbau der
blsherlgen engen Zusammenarbelt der Pollzeldlenste ln der GroBreglon.

Dlese grenzüberschreltende Zusammenarbelt zwlschen den Opferbetreuungsdlensten und
Notfallhllfen sollte unbürokratlscher gestaltet werden und mogllchst auf dlrektem Wege
ausfOhrbar sein. Unter anderem wlrd seltens der Fachkrâfte eln Handlungsbedarf lm Berelch
der Information für Opfer (grenzüberschreltende Informatlonskampagnen, Faltblâtter usw.)
gesehen.


